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 Picknick-Beutel 
 

 
Name: ___________                                                 Name Lernpartner: ______________ 

 
 
 
 
Lernziele:  
1. Ich messe, bezeichne und schneide genau. 
2. Ich weiss auswendig, was die Symbole  (Lernpartneraufgabe) und  (Lehrerkontrolle ) bedeuten und  
    halte mich an die Abmachungen. 
3. Ich kenne die Bedienung der Nähmaschine. Innerhalb von 5 Minuten mache ich die Maschine startklar. 
4.  Ich helfe meinem Lernpartner. Wir diskutieren die Brillen-Fragen & suchen gemeinsam nach  
   Lösungen. 
 
Stoffzuschnitt: 
 
 

Schritt 1: Schnittmuster  (3 Teile) 
Wähle die Grösse deines Picknick-Beutels. 
Hole bei der Lehrerin die passenden Schnittmuster. 
Es sind die gleichen drei Schnittmuster, die du auch für 
den Veggibag benützt hast. 
 

Schreibe deinen Namen mit Bleistift auf die drei 
Schnittmusterteile. 
Schneide die Schnittmusterteile A, B und C exakt aus. 
Benütze dazu eine Papierschere. 
 

Zwei Seiten von Teil A & C sind gleich lang. 
Klebe Teil A & C mit Klebestreifen exakt zusammen. 
Teil A ist unten, Teil C oben, die Schrift ist normal 
lesbar.  
 
Ziel: Grösse wählen, Schnittmuster beschriften & 
exakt ausschneiden, Teil A & C zusammen kleben 
     

    
 
 

Schritt 2: Materialwahl  
Wähle zwei Baumwollstoffe (Aussenstoff & Innenstoff). 
Den Aussenstoff benötigst du 1x im Bruch für die Teile 
A & C. 
Den Innenstoff  brauchst du 1x im Bruch für die Teile A 
& C, 2x für Teil B.  
 

  Welche Kordel passt zu deiner Stoffkombination? 
  Wo findest du die genauen Angaben zum              
       Kordelzuschnitt? (Tipp: Schnittmuster genau lesen) 
 

Schneide die Kordel exakt zu.  
Die Kordel versorgst du im Säckli. 
 
Ziel: Material für Picknick-Beutel auswählen 
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Schritt 3: Schnittmuster auf Innenstoff aufstecken 
Beantworte diese Fragen: 
 

   Wie platzierst du die Schnittmusterteile auf dem  
         Stoff?  
   Wie oft musst du die einzelnen Schnittmusterteile  
         zuschneiden? 
   Was heisst Bruch / Bruchkante? 
 

Stecke die Schnittmusterteile auf den Stoff. Die blauen 
Kreise geben dir die Position der Stecknadeln an. 
 
 
 
Ziel: Schnittmuster auf Stoff legen, bei jedem 
blauen Kreis eine Stecknadel stecken 
     

    
 
 
 

 

Schritt 4: Stoffzuschnitt 
Beantworte diese Frage: 
 

   Welche Schere verwendest du für den  
         Zuschnitt?   
 

Schneide die 3 Stoffstücke aus Innenstoff zu. 
Falte sie schön zusammen und versorge sie ebenfalls 
in deinem Säckli. 
 
 
 
Ziel: Zuschnitt Innenstoff 
     

    
 
 

Schritt 5: Kühltasche vorbereiten 
Verlange bei der Lehrerin eine Kühltasche. 
  

Schneide die Kühltasche an den beiden 
zusammengeschweissten Seitennähten auf. Benütze 
dazu eine Papierschere. 
Schneide die Griffpartie ebenfalls ab. 
 

Lege die aufgeschnittene Kühltasche flach auf den 
Tisch. 
Entfernen den bedruckten Aussenplastik. Den benötigst 
du nicht. 
Die Kühltasche besteht jetzt nur noch aus einer 
Isolierschicht aus Kunststoff. 
 

   Was heisst „isolieren“? __________________ 
 
 
 
 
Ziel: Isolierschicht aus Kühltasche ausschneiden, 
flach auf den Tisch legen 
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Schritt 6: Schnittmuster aufkleben, aufzeichnen 
Mit wenig doppelseitigem Klebeband klebst du das 
Doppelteil A & C auf den Plastikteil der Kühltasche. 
Achte darauf, dass die Bruchkante zur Mitte hin liegt. 
 

Mit einem wasserfesten Filzstift zeichnest du das 
Schnittmuster exakt nach. Löse das Schnittmuster und 
klebe es auf der anderen Seite der Bruchkante 
nochmals auf. So spiegelst du das Teil an der 
Bruchkante. Markiere diese Umrisse ebenfalls. 
 

Die Lehrerin schneidet dir das aufgezeichnete 
Aussenteil mit einer Zugabe von 5 cm aus. 
 
Ziel: Schnittmuster auf Plastik kleben, mit 
wasserfestem Filzstift nachfahren, grob schneiden 
     

    
 
 
 

 

Schritt 7: Isolierschicht auf Aussenstoff stecken 
Lege den Plastik von Schritt 6 auf deinen Aussenstoff. 
Rufe die Lehrerin zu deinem Pult. Sie schneidet dir 
deinen Aussenstoff grob zu. 
 

Bügle den Aussenstoff mit Dampf. 
 

Lege den Stoff mit der schönen Seite nach unten auf 
den Tisch. Bedecke ihn mit der Isolierschicht. Das 
aufgezeichnete Schnittmuster zeigt zu dir. 
Fixiere alles mit 5 Stecknadeln. 
 

Beantworte diese Fragen: 
 

   Ist der Aussenstoff im Fadenlauf mit den Filzstift- 
         Strichen auf der Plastikfolie? 
   Kontrolliere: Fixieren die Stecknadeln beide  
         Lagen?  
   Während dem Nähen darfst du die Stecknadeln  
         nicht entfernen. Wie musst du sie einstecken? 
   Liegt der Aussenstoff flach, ohne Falten? 
 

Ergänze die Stecknadeln, so dass der Abstand 
zwischen den einzelnen Stecknadeln 5 cm misst. 
 
Ziel:  
     

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Brigitte Haider, Juli 2019                                                                       www.bluebumblebee.ch                                                                                                   Seite - 4 - 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schritt 8: Nähmaschine vorbereiten 
Richte eine Nähmaschine mit passendem Faden ein. 
Der Faden sollte zum Aussenstoff passen.  
Für die Fotos wurde absichtlich eine Kontrastfarbe 
gewählt.  
Teste die Maschine. 
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 4.00 
Teflonfuss / Nadelposition ganz links  
Nadelstopp: unten 
 

  Wie nähst du Ecken? 
  Wie kannst du den Nadelstopp unten  
        programmieren?  
 Wie bringst du die Nadel nach dem Nähen nach  
       oben? 
 

Teste die Maschine, indem du eine perfekte Ecke 
nähst. 
 
Ziel: Nähmaschine mit passendem Faden 
einrichten, testen 
     

    
 
 
 

Schritt 9: Aussenteil-Lagen zusammen nähen 
Nähe alle 3 Lagen des Aussenteils zusammen.  
Beachte dabei folgende Hinweise: 
 

  Lege den Stoff so unter die Maschine, dass  
    der grosse Teil vom Stoff auf der linken Seite liegt. 
  Da du die Nadelposition verschoben hast, näht die  
    Maschine neben der Filzstiftlinie.  
  Tipp 1 gegen Falten: Sollten Falten entstehen, dann  
    versuche den Stoff mit beiden Händen (vor und  
    hinter dem Füsschen) ein bisschen zu spannen.  
  Tipp 2 gegen Falten: Hebe das Nähfüsschen an,  
    drücke den Stoff mit den Fingern flach und lass das  
    Füsschen wieder nach unten. Das funktioniert aber  
    nur, wenn die Nadel unten ist! 
  Die Filzstiftlinie ist die Schnittlinie. Du kannst also  
    nicht auf der Filzstiftlinie nähen!  
 

Entferne die Stecknadeln. 
Schneide das Aussenteil exakt der Filzstiftlinie entlang 
aus. Benütze dazu eine Papierschere.  
 

Versorge das Aussenteil in deinem Säckli. 
 

Ziel: Aussenteil-Lagen schmalkantig abnähen, exakt 
der Filzstiftlinie entlang ausschneiden 
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Innenteil nähen: 
 
 
 
 
 

Schritt 10: Seitennähte stecken 
Bügle alle 3 Innenstoff-Teile mit Dampf. 
Die Teile B kannst du wieder ins Säckli versorgen.  
Falte den Stoff in die Hälfte. 
Die Stoffrückseite zeigt zu dir. 
Die Bruchkante ist gefaltet. 
 

Stecke die Seitennähte . 
 

  Wie steckst du die Stecknadeln, dass du sie  
        während des Nähens problemlos entfernen  
        kannst? 
 
Ziel: Seitennähte stecken, füsschenbreit nähen 
     

    
 
 
 
 
 

Schritt 11: Seitennähte nähen 
Richte eine Nähmaschine mit passendem Faden ein. 
Der Faden sollte zum Innenstoff passen.  
Für die Fotos wurde absichtlich eine Kontrastfarbe 
gewählt.  
Teste die Maschine. 
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 3.00 
füsschenbreit 
 

Nähe die Seitennähte füsschenbreit. 
 
Ziel: Seitennähte stecken, füsschenbreit nähen 
     

    
 
 
 
 
 

Schritt 12: Bodennähte stecken, nähen 
Jetzt fehlen nur noch die Ecken beim Boden, dann ist 
dein Innenteil bereits fertig vorbereitet! 
Lege das Innenteil so auf den Tisch, dass die lange 
Seitennaht auf die Bodenkante trifft. 
Falte die Nahtzugabe der Seitennaht auseinander. 
Stecke die Bodennaht mit 4 Stecknadeln zusammen. 
Die Lehrerin hilft dir dabei. 
Nähmaschineneinstellung: siehe Schritt 10 
Nähe die Bodennaht füsschenbreit.  
Vergiss die Retourstiche nicht . 
 

Wiederhole diesen Schritt mit der zweiten Bodennaht. 
 
 
 
 
 
Ziel: Bodennähte stecken, füsschenbreit nähen 
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Schritt 13: Teile B vorbereiten 
In deinem Säcklein hast du die Teile B versorgt. 
Richte eine Nähmaschine mit passendem Faden ein. 
Der Faden sollte zum Innenstoff passen.  
Für die Fotos wurde absichtlich eine Kontrastfarbe 
gewählt.  
Teste die Maschine. 
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 2 
Stichlänge: 1.50 
Stichbreite: 3.60 
Nadelstopp: unten, schmalkantig 
 
Zickzacke die beiden Stoffteile B schmalkantig. 
Beachte dabei folgende Regeln: 
  Nähe am Anfang keine Retourstiche.  
    In der einfachen Stofflage zieht der Zickzack-Stich  
    den Stoff nach unten 
  Starte in der Mitte einer kurzen, geraden Seite  
    (nicht Ecke!) 
  Nähe den Zickzack-Stich schmalkantig. Die Nadel  
    sticht auf der linken Seite in den Stoff und auf  
    der rechten Seite ganz knapp neben den Stoff. 
  Lege den Stoff immer so unter die Maschine, dass  
    der grosse Teil vom Stoff auf der linken Seite liegt. 
 

Ziel: Stoffteile B schmalkantig zickzacken  
     

    
 Schritt 14: kurze Seiten Teil B stecken 

Die beiden Teile B ergeben den Tunnel für die Kordel. 
Der Stoff am Tunnel-Anfang und Tunnel-Ende soll nicht 
ausfransen.  
Lege einen Teil B mit der Rückseite zu dir auf den 
Tisch. 
Falte die beiden kurzen Seite 1½  cm nach innen  
( = Einschlag). 
Streiche die Einschläge mit dem Fingernagel glatt und 
bügle sie mit Dampf. 
Stecke die Einschläge mit 2 Stecknadeln fest. 
Wiederhole diesen Schritt mit dem zweiten Teil B. 
 
Ziel: Kurze Seiten von Teil B 1 ½ cm einschlagen, 
bügeln, mit 2 Stecknadeln fixieren 
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Schritt 15: Einschläge Teil B nähen, falten, bügeln 
Richte eine Nähmaschine mit passendem Faden ein. 
Teste die Maschine. 
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 3.00 
füsschenbreit 
Nadelposition: ganz links 
 

Nähe die beiden Einschläge füsschenbreit.  
Vergiss die Retourstiche nicht. 
 

Falte Teil B der Länge nach in der Mitte.  
Die Stoffvorderseite ist aussen. Bügle Teil B mit Dampf.  
 

Wiederhole diesen Schritt mit dem zweiten Teil B. 
 
Ziel: Einschlag füsschenbreit nähen, Teil B der 
Länge nach in der Mitte falten, bügeln 
     

    

 
Aussenteil nähen: 
 
 

Schritt 16: Teile B an Aussenteil stecken 
Jetzt wird ein Teil B an die kurze Seite vom Aussenteil 
gesteckt. 
Lege die Teile so aufeinander, dass die Vorderseiten 
zueinander zeigen.  
Achte darauf, dass Teil B eingemittet ist. 
 

  Wie findest du die Mitte eines Stoffes, ohne dass  
       du einen Massstab benützt? 
 

Die Bruchkante von Teil B zeigt zur Stoffmitte. 
 

Stecke die beiden Stofflagen mit 3 Stecknadeln 
zusammen.  
 

Ergänze die Stecknadeln: Alle 5 cm eine Stecknadel. 
 

Wiederhole diesen Schritt mit dem zweiten Teil B. 
 
Ziel: Teile B an Aussenteil stecken, einmitten 
     

    
 
 

Schritt 17: Teile B an Aussenteil nähen 
Nähe die Teile B schmalkantig ans Aussenteil. 
Achte darauf, dass der Faden zum Aussenstoff passt. 
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 3.00 
schmalkantig 
 
Ziel: Teile B an Aussenteil nähen 
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Schritt 18: Label schmalkantig nähen 
Wähle ein Label . 
Die Lehrerin steckt dir das Label mit 2 Stecknadeln am 
Aussenteil fest. 
 

Richte eine Nähmaschine mit passendem Faden ein. 
Der Faden sollte zum Aussenstoff passen.  
Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 2.50 
schmalkantig 
 

Nähe das Label schmalkantig 3x fest (Retourtaste 
benützen). 
 
Ziel: Label wählen, schmalkantig an Teil A nähen 
     

    
 
 
 
 
 

Schritt 19: Seiten- und Bodennähte stecken, nähen 
Wiederhole die Schritte 10 - 12 mit dem Aussenstoff. 
Zeige die Arbeit zwischendurch der Lehrerin. So 
vermeidest du Fehler. 
 
 
 
Ziel: Aussenteil fertig zusammen nähen 
     

    

 
Fertigstellung: 
 Schritt 20: beide Taschen zusammen nähen 

Nachdem du Innenteil und Aussenteil fertig vorbereitet 
hast, sind zwei Taschen entstanden. 
Stelle die Aussentasche in die Innentasche. 
Die Taschenvorderseiten zeigen zueinander. 
Achte darauf, dass die Seitennähte der beiden Taschen 
aufeinandertreffen. Stecke die beiden oberen Ränder  
mit 4 Stecknadeln zusammen.    
 

Ergänze die Stecknadeln, so dass der Abstand zwischen 
den einzelnen Stecknadeln 3 cm misst. 
 
Die Lehrerin zeichnet dir die Wendeöffnung (9 cm ) ein.  
Nähe die gesteckte Naht füsschenbreit zusammen und 
vergiss die Retourstiche nicht!  
Nähmaschineneinstellung: 
Stichwahl: 1                                                               
Stichlänge: 3.00 
füsschenbreit, Nadelstopp: unten 
 
Ziel: Aussentasche in Innentasche stellen, stecken, 
füsschenbreit nähen, Wendeöffnung offen lassen 
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 Schritt 21: Wendeöffnung schliessen 
Wende die Tasche ganz vorsichtig durch die Öffnung. 
Lege die Tasche richtig aufs Pult. 
Schliesse die Wendeöffnung mit  5 Stecknadeln.    
 

Stecke die ganze obere Kante ab.  
Achte darauf, dass die gestürzte Naht schön 
herausgestülpt ist. 
 

  Wie fädelst du die Nähmaschine ein, dass du in der   
        richtigen Fadenfarbe auf dem richtigen Stoff nähst? 
 

Nähe die obere Kante rundum schmalkantig ab.  
So schliesst du automatisch die Wendeöffnung.  
 

Nähmaschineneinstellung: 
Stich- Nr.: 1 
Stichlänge: 3.00 
schmalkantig, Blindstichfuss Nr. 5 
Nadelposition: ganz links 
 
Ziel: Tasche wenden, Öffnung mit Stecknadeln 
schliessen, oberer Taschenrand rundum 
schmalkantig abnähen 
     

    
 
 
 
 
 

Schritt 22: Kordel 
In deinem Säcklein befinden sich die beiden Kordeln von 
Schritt 4. 
Hole bei der Lehrerin eine dicke Webnadel. 
Fädle eine Kordel ein. 
Halte die Nadel hinten und reihe den Stoff vorne auf der 
Nadel auf. Halte die Nadel vorne und schiebe den 
aufgereihten Stoff hinten wieder von der Nadel. So ziehst 
du die Kordel in den Tunnel ein. 
 

  Wo musst du starten, dass die zweite Kordel  
       gegengleich eingezogen wird? 
 
Ziel: Kordeln gegengleich in beide Tunnel einziehen 
     

    
 
 
 

Fertig 
Die Lehrerin hilft dir, die Endknoten bei den Kordeln fest 
anzuziehen. 
Gefällt dir dein Picknickbeutel? 
 

Fülle noch deinen Teil der Bewertung aus und gehe mit 
der Anleitung und dem Picknickbeutel zur Lehrerin.  
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Rückmeldung Schüler / Schülerin     
1. Ich messe, bezeichne und schneide genau.     
2. Ich weiss, was die Symblole  und  bedeuten und halte mich an die  
   Abmachungen. 

    

3. Ich kenne die Bedienung der Nähmaschine. Innerhalb von 5 Minuten mache  
    ich die Maschine startklar. 

    

4.  Ich helfe meinem Lernpartner. Wir diskutieren die Brillen-Fragen &  
          suchen gemeinsam nach Lösungen. 

    

 
 
Rückmeldung Lehrerin     
1. exaktes Arbeiten     
2. unaufgeforderte Kontrolle     
3. Selbständigkeit Nähen     
4. Teamwork     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Materialliste: 
  Stoff Baumwolle unbeschichtet (zB. bei www.kreando.ch ) ca. 20.- / m  
  Parka-Kordel 4mm (www.stoff-farbrikladen.ch ) ca. CHF 1.20 / m 
  Label (www.dortex.de) ca. CHF 25.- / 20 Stk 
  alte Kühltasche von Denner, Migros oder Coop (ca. CHF 2.-/ Stk.) 
     Alternative 1: Frontscheibenabdeckung (www.bauundhobby.ch ) CHF 7.95 / 210 x 100 cm 
     Alternative 2: Schafwollmatte 300g/m2  (www.bauundhobby.ch ) 23.95 / 200 x 50 cm  


